
AUS DEM TIBETISCHEN BUCH FÜR LEBEN UND STERBEN 
 
Ich geh die Straße entlang und es ist ein tiefes Loch im Bürgersteig. Ich 
falle hinein ... ich bin verloren ... ich bin 
hilflos. Es ist nicht mein Fehler! Es dauert 
eine Ewigkeit,  um aus diesem Loch wieder 
heraus zu kommen. 
Ich geh dieselbe Straße entlang, es ist ein 
tiefes Loch im Bürgersteig. Ich tue so, als 
ob ich es nicht sehen würde. Ich falle 
wieder hinein. Kaum zu glauben, dass ich 
wieder am gleichen Ort bin, aber es ist 
nicht mein Fehler. Und es dauert immer noch lange, bis ich raus bin. 
 
Ich gehe dieselbe Straße entlang, es ist immer noch das ein tiefe Loch 
im Bürgersteig. Ich sehe, dass es da ist. Ich falle hinein. Es ist eine Ge-
wohnheit, meine Augen sind offen; ich weiß wo ich bin. Es ist mein Feh-
ler, ich steig sofort raus. 
Ich gehe dieselbe Straße entlang, es ist ein tiefes Loch im Bürgersteig. 
Ich gehe darum herum ... 
 ... Ich gehe eine andere Straße entlang! 


